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Gott spricht: „Ich habe dich je und je geliebt, darum habe 
ich dich zu mir gezogen.“

Monatsspruch für September aus Jeremia 31,3

  Liebe Leserinnen und Leser,

Irgendwann muss einer damit angefangen haben. 
Irgendwann muss einer 
oder eine ein Schloss ge-
kauft haben, solche, die 
man gern zum Verschlie-
ßen von Kellerverschlägen 
oder für Fahrradschlösser 
nutzt. Und dann muss 
dieser jemand auch noch 
die Idee gehabt haben: 
Mensch, das bring ich 
doch mal an einem Gitter 
an! … Oder an einer der 

zahlreichen Brücken der Stadt als Zeichen für die ewi-
ge Liebe. Und fl ugs wurde die oder der Liebste an die 
Hand genommen und feierlich die Liebe „beschlos-
sen“. Gerne mit Namen und Datum. „Liebesschlös-
ser“ - wer an Alster und Elbe unterwegs ist, kann sie in 
Unmengen bestaunen! Seit 2016 liebt Tim Tina und 
„Holli“ liebt seine „Schnecke“ seit 1982. Vermutlich 
waren die Ideengeber Studenten aus Florenz, aus Ita-
lien kommen ja bekanntlich die wahren Romantiker. 
Wichtig ist, dass der Schlüssel nach dem Verschließen 
weg-geworfen wird, am besten in den Fluss. Seit 2008 
wird auch in Deutschland unaufhaltsam die Liebe 
„beschlossen“, so dass sich mitunter bei manchen Brü-
cken die Frage nach der Traglast stellt: Wie viele Lie-
besschlösser hält eine Brücke eigentlich aus? Und was 
passiert eigentlich mit jenen, deren Liebe sich schon 
längst in Wohlgefallen aufgelöst hat? Kommt eigent-
lich auch mal jemand mit einem Seitenschneider aus-
gerüstet zurück und hinterlässt dann eine Lücke im 
Schlösserwald? Der Brauch, sich zu wünschen, dass 
es ewige unsterbliche Liebe gibt, ist wohl so alt wie 

die Menschheit selbst. Der 
gehört zu unserem Wesen 
dazu, wie das Atmen oder 
der Puls. Eine unbekannte 
Dichterin verfasste bereits 
im 12. Jahrhundert Liebes-
lyrik zu diesem Thema:
 

Dû bist mîn, ich bin dîn:

des solt dû gewis sîn;

dû bist beslozzen in mînem herzen,

verlorn ist daz slüzzelîn:

dû muost och immer darinne sîn.

(Unbekannte Dichterin)

Ob die Liebe Gottes eine „beschlossene Sache“ ist, ist 
eine Frage des Glaubens. Ich glaube, die Liebe Gottes 
geht unserem Leben voraus, jedem Leben. Wir emp-
fangen uns nicht selbst, wir sind gewollt. Es hat einen 
Sinn, dass es Dich und Mich gibt. Uns ist das Leben 
geschenkt, da hat einer Ja gesagt zu uns und zu die-
sem Abenteuer des Lebens, und uns losgeschickt, los-
gelassen, damit wir das Leben haben. Auch wenn es 
manchmal richtig schwierig ist und Gottes Wege nicht 
unsere sind, wenn man am liebsten den Seitenschnei-
der holen würde. Losgelassen und trotzdem gehalten, 
denn Liebe lässt sich nicht einfangen, nicht festlegen, 
manchmal sogar auf den ersten Blick nicht verste-
hen, die Liebe Gottes, so beschreibt es die Bibel, ist 
unglaublich dynamisch und lebendig: Die Liebe geht 
dir voraus, sucht dich unermüdlich, zieht dich manch-
mal auch hinterher, trägt dich über Stock und Stein, 
wirft dich in die Luft und fängt dich wieder auf. Gott 
kommt nicht mit dem Seitenschneider, dieser Bund 
ist für die Ewigkeit gemacht. Und der Schlüssel? Viel-
leicht im Meer aus Liebe oder im Herzen Jesu. 
Herzliche Grüße in alle Häuser und Wohnungen, 

Pastorin Bettina Rutz

Ernährung betrifft jeden, aber jeder is(s)t anders!
Wir sind Ihre persönliche Ernährungsexperten und beraten Sie bei Diabetes, Darmerkrankungen, Allergien, Fettstoff-
wechselstörungen, Übergewicht etc. Informieren Sie sich unverbindlich bei einem ersten Gespräch. 

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin.
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Oel- u. Gasfeuerung · Brennwert-, Solar- und 
Sanitärtechnik

Wartungs-, Not- und Kundendienst - Ihr Meisterbetrieb aus der Nachbarschaft !

         Wir sind umgezogen, bitte notieren Sie sich folgende Adresse:

Tangstedter Landstraße 140 · 22415 Hamburg
E-Mail: info@huyke-heizung.de

Unsere Rufnummern ändern sich nicht.
hartwig h. huyke GmbH - Geschäftsführer: Patrick Willhöft

  Einladung zur Kinderkirche 
  zum Schulanfang
  Freitag, 30. September, 
  15.30 - 17 Uhr

Für viele Kinder beginnt bald die Schulzeit, und die-
sen Start möchten wir gerne mit Euch feiern, und zwar 
gemeinsam mit unserer Kinderkirche. 
Wir laden alle Schulanfänger, aber auch all jene, die 
schon die ersten Schuljahre hinter sich haben, ganz 
herzlich ein! 

Das Kinderkirchenteam freut sich auf Euch!

An diesem Sonntag steht die 
Dankbarkeit ganz im Mit-
telpunkt, und es wäre ein     

schönes Zeichen, wenn jede 
und jeder eine Kleinigkeit 

mitbringen würde: Obst, Ge-
müse, Eingemachtes, etwas aus 
Korn oder auch Blumen sind 

sehr willkommen. Gemeinsam 
werden wir mit unseren mitge-
brachten Erntegaben den Altar 
schmücken. Alle guten Gaben 
werden im Anschluss an den 
Gottesdienst an Menschen 

verteilt, die sie gut gebrauchen 
können. In diesem Gottes-
dienst begrüßen wir auch 

die neuen KU4-Kinder. Der 
Gospelchor unserer Gemeinde 
wird für und mit uns singen. 

Herzlich willkommen!

  Erntedank-„Gottesdienst um elf“   
  mit dem Gospelchor
  Sonntag, 2. Oktober, 11 Uhr 



Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen
Sonntag, 20. November, 10 Uhr

Das Kirchenjahr klingt mit diesem Sonntag aus. Wir erinnern uns, vor allem 
auch an jene, die wir vermissen. Dieser Sonntag ist dem Gedenken unserer 
Verstorbenen gewidmet. Wir werden die Namen derer verlesen, die in 
diesem Jahr gestorben sind. Wir zünden eine Kerze für sie an und 
beten miteinander. Wir denken aber auch an jene, die vor längerer 
Zeit gestorben sind. Gemeinsam wollen wir Abendmahl feiern 
und uns aufgehoben wissen in der Verbundenheit mit Gott und 
untereinander. Die Kantorei wird uns musikalisch begleiten. 
Alle, die ihre Verstorbenen, die außerhalb un-
serer Gemeinde bestattet wurden, auch 
erwähnt haben möchten, können uns 
gerne Namen und persönliche Angaben 
mitteilen. Ein kurzer Anruf im Pastorat 
oder im Kirchenbüro genügt.
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  Nichts für schwache Nerven! 
  EM in Broder Hinrick

Alle Stuhlreihen sind besetzt. 
Die Stimmung ist ausgelassen, das Spiel hat schon 

angefangen. Drei 
Jugendliche bauen 
weitere Stühle vor 
der ersten Reihe 
auf, in der die klei-
nen Kinder sitzen. 
Die drei kleinen 
Jungen sehen sich 
enttäuscht um ih-
ren Logenplatz 
beraubt, als die 
Großen Anstalten 
machen, sich hin-
zusetzen. „Geht 
nach vorn“, sagt da 
einer der Großen. 
Alle freuen sich, 
auch die Nach-
barn, die diese klei-

ne Geschichte mitbekommen haben. 
Achtelfi nale gegen die Slowakei: Alle haben ein gutes 
Gefühl. Es ist ein frühes Spiel und brechend voll im 
Gemeindesaal. Selbst dicht vor und an der Technik 
sitzen die Konfi s auf dem Boden. Mit einem Mal ist 
gegen Ende der ersten Halbzeit der Ton weg: Mario 
Gomez schießt das 2:0 ohne Kommentator. Irgend-
wann bekommen wir es wieder hin.
Wir haben jetzt einen HD-Receiver, das Bild ist spür-
bar besser. Einmal haben wir in der Kirche zusammen 
Fußball geguckt, weil der Saal belegt ist. Dort ist so-
gar der Empfang besser. Alles ist gut: „La Mannschaft“ 
führt 1:0 gegen Italien. Der Handelfmeter führt zum 
1:1 und in die Verlängerung. Die Stimmung ist aufge-

wühlt. Alle machen sich gegenseitig Mut, doch es wird 
in regulärer Spielzeit nichts mehr: Elfmeterschießen! 
Die Spannung ist nicht auszuhalten. Die Elfmeter 

sind von beiden 
Teams grotten-
schlecht. Müller, 
Özil, Schweinstei-
ger vergeben. Eine 
Einblendung er-
scheint vollfl ächig 
auf der Leinwand: 
„Energiesparmo-
dus. Betätigen Sie

irgendeine Taste.“ Der Techniker, der später den Trä-
nen nahe sein wird, drückt den verkehrten Knopf: 
DAS BILD IST WEG! Schreien, Gelächter, Entset-
zen. Handys werden 
gezückt. Die näch-
sten Elfmeter wer-
den durchgeschrien. 
Neuer hält, Hector 
trifft, ich sehe es erst 
später in der Wie-
derholung. 
Halbfi nale: Schon 
von Anfang an ist bei allen die Zuversicht spürbar 
eher zurückhaltend. Das Spiel beginnt gut. Der Han-
delfer aber von Griezman in der 47. Minute verhagelt 
alles. Gegenseitiges Mutmachen. Fachsimpeln („Es ein 
echter Mittelstürmer“). Durchhalteparolen. Jubel bei 
Chancen, kollektives Stöhnen bei der folgenden Ent-
täuschung. Aus in der 72. Minute beim 0:2. Irgend-
wie ahnen alle: Das wird nichts mehr. Gegenseitiger 
Trost. Ein Gewitter stört den Empfang, Wolfgang hält 
bis zum Ende die Antenne hoch. Er wird zum EM-
Helden in Broder Hinrick.     
       
      Jochen Gabriel
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Wir beraten Sie gerne!
Tangstedter Landstraße 238 22417 Hamburg-LangehornIhr Sönke Wulff

Ihr Partner für kompetente Bestattungsvorsorge.
Jetzt auch in unserer neuen Filiale 

in Hamburg-LangehornÅ (040) 539 08 590
www.wulffundsohn.de

Wir reichen Ihnen die Hand in guten und 
in schwierigen Zeiten.

  Begegnungskonzert der 
  Landeszupforchester (LZO) 
  Sonntag, 18. September, 11 Uhr

Schon seit Jahrzehnten ist Langenhorn ein Zentrum 
der Zupfmusik – und immer wieder ist die Broder-
Hinrick-Kirche ein Teil dessen, wenn Trekels wieder 
ein besonderes Konzert nach Langenhorn holen. Die-
ses Mal treffen sich zwei Landeszupforchester (LZO) 
zu einem gemeinsamen Projekt. Das Landeszupforche-
ster aus Thüringen ist Gast des LZO Nord, in dem sich 
ambitionierte Musiker aus Hamburg, Bremen, Schles-
wig-Holstein, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen-
Anhalt und sogar mehrere aus Dänemark regelmäßig 
zum Musizieren zusammenfi nden. Die insgesamt 
knapp 50 Musiker werden die Besucher für zwei Stun-
den in viele verschiedene Musikstile und Kulturkreise 
entführen, wobei gerade die gemeinsam erarbeiteten 
Stücke von besonderem Reiz sind: ein Konzert für drei 
Blockfl öten, bei dem auch die Dirigentinnen Daniela

Konzert in der 
Broder-Hinrick-Kirche 
mit dem Duo per Tutti 
Sonntag, 20. November, 18 Uhr

Das Duo per Tutti 
möchte Sie auf eine 
musikalische Welt-
reise mitnehmen, 
zusammen werden 
wir die Länder ver-
schiedener großer 
Komponisten be-
reisen.
So fahren wir nach 
Norwegen in das 
Land von Edvard 
Grieg oder nach 
Spanien, das von 
Isaac Albéniz, auch 
nach Argentinien, 
in dem Astor Pia-
zolla gewirkt hat. 
Lassen Sie sich von weiteren Komponisten und ih-
ren Ländern überraschen und freuen Sie sich auf eine 
Klangreise um die Welt mit Barbara Bangerter – Quer-
fl öte- und Andrea Paffrath – Klavier.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende am Ausgang wird 
herzlich gebeten.

Heise und Maren Trekel als Solistinnen auftreten 
werden. Und ein Werk des dänischen Komponisten 
Anthon Hansen, das er auch selbst dirigiert. Dieses 
sicherlich sehr abwechslungsreiche und außergewöhn-
liche Konzert darf man sich nicht entgehen lassen!
Der Eintritt ist frei, um eine Spende am Ausgang wird 
herzlich gebeten.

LZO Nord

LZO Thüringen
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  Helfende 
  Hände gesucht!

Die Norderstedter Tafel plant eine weitere Lebens-
mittelausgabe in Langenhorn, und zwar in der Flücht-
lingsunterkunft Kiwittsmoor.
Dazu werden Helfer/innen gesucht, die einen gesun-
den Rücken und Freude am Umgang mit Menschen 
haben. Freitags in der Zeit von 13.30 bis 17 Uhr wer-
den Lebensmittel an bedürftige Menschen ausgegeben. 
Wenn Sie diese wichtige ehrenamtliche Arbeit unter-
stützen möchten, melden Sie sich direkt bei der Nor-
derstedter Tafel unter der Telefonnummer 525 26 36
oder per E-Mail: info@norderstedter-tafel.de.

  Basarhelfer/innen gesucht!
  Einladung zur Basarkonferenz
  Donnerstag, 22. September,    
  19.30 Uhr

Die Basarzeit ist eine ganz besondere Zeit in 
Broder Hinrick. Ab dem Sammeltag sortieren 
fl eißige Hände zwei Wochen lang im Gemein-
desaal alle Spenden. Kleider werden geordnet, 
die Kinderspiele auf Vollständigkeit und alle elek-
trische Geräte auf ihre Funktionstüchtigkeit überprüft. 
Alles wird in große Kartons gepackt und für die Zelte 
vorbereitet. Mittags läuten die Glocken zur Mittags-
andacht, und dann gibt es ein gemeinsames Mittag-
essen, das jemand aus dem Helferteam vorbereitet hat. 
Für den Basartag selbst müssen Stromleitungen gelegt, 
die Zelte auf- und später wieder abgebaut werden. 
Haben Sie ein wenig Zeit und Lust, in einem großen 
tollen Team mitzuhelfen? 
Wir freuen uns, wenn Sie uns Ihre Zeit schenken! Für 
weitere Informationen melden Sie sich gerne bei uns 
unter Tel.: 520 42 81 oder per Mail: broder.hinrick@t-
online.de. Oder Sie schauen einfach mal bei uns vor-
bei.
Alle Basarhelferinnen und -helfer und die, die es 
gern werden möchten, sind herzlich eingeladen zur            
Basarkonferenz am Donnerstag, 22. September um  
19.30 Uhr zum Einstimmen auf die Basarzeit.

unseren Basar am Sonnabend, 12. 
November. Oder rufen Sie uns an, 

wir holen sie auch gern bei Ihnen 
ab, wenn möglich! 
Bis Mittwoch, 8. November, 
nehmen wir Ihre Spenden an 

und sortieren sie. 

  Basar
Sonnabend

  12. November, 12 bis 18 Uhr

Am Sonnabend, dem 12. November fi ndet der Basar 
statt. Dann wird es viel zu sehen und zu kaufen geben, 
Sie können ausgiebig stöbern, und für das leibliche 
Wohl wird auch gesorgt sein.

desaal alle Spenden. Kleider werden geordnet, 
die Kinderspiele auf Vollständigkeit und alle elek-

unseren Basar am Sonnabend, 12. 
November. Oder rufen Sie uns an, 

wir holen sie auch gern bei Ihnen 
ab, wenn möglich! 
Bis Mittwoch, 8. November, 
nehmen wir Ihre Spenden an 

und sortieren sie. 

  12. November, 12 bis 18 Uhr

12.

  Sammeltag
  Sonnabend, 29. Oktober
  10 bis 18 Uhr

Sie haben Dinge, von denen Sie sich trennen wollen 
oder müssen, die aber noch richtig gut sind? Dann 
bringen Sie sie ab Sonnabend, 29. Oktober zu uns ins 
Gemeindehaus, wir freuen uns über jede Spende  für 
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lesen sein. Die Aufgaben des Kirchengemeinde-
rates, der sich sechs Jahre lang um den Gottes-
dienst, aber auch um Finanzen, die Gebäude 
und das Personal kümmert, sind vielfältig. 

Deswegen werden verschiedene Talente und 
Kompetenzen gebraucht. Immerhin ist der Kir-

chengemeinderat das zentrale Leitungsgremium unse-
rer Gemeinde. 

In der Wahlbenachrichtigung ist ein Vordruck enthal-
ten, um die Stimmabgabe per Briefwahl zu beantra-
gen. Dieser Antrag muss – anders als bei staatlichen 
Wahlen – spätestens zwei Tage vor dem 1. Advent in 
der Kirchengemeinde vorliegen. Wichtig: Sollte der 
Brief mit der Wahlbenachrichtigung Anfang Oktober 
nicht eingetroffen sein, ist es sinnvoll, Kontakt mit un-
serem Kirchenbüro aufzunehmen. Unser Kirchenbüro 
führt das Wählerverzeichnis. Sollte die Wahlbenach-
richtigung verlorengehen, genügt im Wahllokal auch 
nur der Personalausweis. Der  neue Kirchengemeinde-
rat wird dann in einem feierlichen Gottesdienst am 
15. Januar 2017 in sein Amt eingeführt.

Jochen Gabriel, Mitglied des KGR

Wichtige Termine zur 
Kirchenwahl

· Vorschläge für Kandidaten bis zum 
  18. September möglich

· Vorstellung der Kandidierenden auf der 
  Gemeindeversammlung am 9. Oktober 
  nach dem 10 Uhr-Gottesdienst

· Kirchenwahl am 27. November 
  von 11 - 17 Uhr im Gemeindesaal

· Einführung des neuen Kirchengemeinderates   
  am 15. Januar 2017 um 10 Uhr

Es geht los: 
Ihre Stimme zählt! 
Mischen Sie sich ein und 
stimmen Sie mit“

Die Kirchenwahl 2016 und damit die Wahl eines 
neuen Kirchengemeinderates für Broder Hinrick fi n-
det statt am 1. Advent, 27. November in der Zeit von 
11 bis 17 Uhr im Gemeindesaal, Tangstedter Land-
str. 220. Alle unsere wahlberechtigten Gemeinde-
mitglieder bekommen dazu Anfang Oktober Post 
von der Nordkirche mit der Benachrichtigung für die 
Kirchenwahl. Wahlberechtigt ist, wer spätestens am 
13. November mindestens 14 Jahre alt ist. 

Bis zum 18. September können noch volljährige Ge-
meindemitglieder zur Wahl vorgeschlagen werden. 
Informationen und Formulare gibt es in unserem Kir-
chenbüro oder unter www.nordkirche.de/mitstimmen.
Nach Abschluss der Wahlvorschlagsliste stellen sich 
die Kandidierenden im Rahmen einer Gemeindever-
sammlung am 9. Oktober nach dem 10 Uhr-Gottes-
dienst vor. Zusätzlich werden sich alle Kandidierenden 
in dem Basar-Extrafl yer vorstellen, auch auf unserer 
Homepage werden diese Informationen dann nachzu-

Rechtsanwältin  
Tanja Schmedt auf der Günne

Erbrecht · Arbeitsrecht

Holitzberg 23 · 22417 Hamburg

Tel. 040. 401 669 45 · www.ihr-recht-hamburg.de



 Evangelisch-
          Lutherische Kirche
                           in Langenhorn

Unsere
Veranstaltungen

Veranstaltungsorte und Kontakte:
Ansgar-Kirche: Langenhorner Chaussee 266 · Tel: 531 85 10 · Gemeindehaus: Wördenmoorweg 22

Broder-Hinrick-Kirche: Tangstedter Landstr. 220 · Tel: 520 42 81
St. Jürgen-Kirche: Eichenkamp 10 · Tel: 537 05 75 

Schröderstift: Kiwittsmoor 26
Zachäus-Kirche:  Käkenflur 22a · Tel: 527 05 68 

Kunstbriefen, Briefen, die die Welt veränderten und per-
sönlichen Lieblingszeilen. 

Freitag, 30. September, 19 Uhr, Gemeindesaal Ansgar
Puhdys-Revival Konzert mit dem Hamburger Künstler
Peter Maiwald, der von den Puhdys selbst die 
Genehmigung zu diesem besonderen Projekt bekam.

Sonntag, 9. Oktober, 17 Uhr, Ansgar
J. S. Bach: H-Moll-Messe. Sonja Adam, Sopran; Nicole 
Pieper, Mezzosopran; Daniel Lager, Altus; Mirko Ludwig, 
Tenor; Ralf Grobe, Bass; Ansgar-Kantorei; Hansebarock. 
Leitung: Julia Götting. Eintritt 20 Euro, Schüler, 
Studenten u. Sozialhilfeempfänger 10 Euro. Vorverkauf 
ab 1.9.: Kirchenbüro Ansgar, Bücherstube am Krohnstieg. 
40 Freikarten für einkommensschwache Rentner im 
Kirchenbüro erhältlich. 

Dienstag, 11. Oktober, 19.30 Uhr, St. Jürgen
„Von allen Seiten umgibst du mich.“ 1. Abend des 
Gesprächskreises zu Psalmen der Klugheit und Weisheit 
mit den Pastoren Wolfgang Peper und Helge Martens. 
Weiterer Termin: Dienstag, 15. November in Ansgar.

Donnerstag, 13. Oktober, 17 Uhr, Zachäus
Andacht für Trauernde. Eine halbe Stunde lang bringen 
wir unsere Klage und unseren Dank vor Gott, um Kraft 
und Mut für den Alltag zu schöpfen.

Freitag, 28. Oktober, 15 Uhr, St. Jürgen
„Nicht plappern! Konzentrieren!“ Luther war das tägliche 
Vaterunser wichtig. Aus einem humorvollen Brief an 
Meister Peter, seinen Barbier und Freund, lernen wir gute 
Tipps für eine Gebetsmeditation. 

Donnerstag, 3. November, 19 Uhr, Zachäus
 „Wohlerzogen!!?“ Der Singer-Songwriter Stefan Waldow 
und die Schauspielerin Nicole Wellbrock widmen sich 
auf humorvolle Weise dem Thema „Kindererziehung“ 
und präsentieren dabei eine bunte Mischung aus Texten, 
Liedern und lustigen Zitaten. Eintritt: 5 Euro.

Sonntag, 6. November, 11-17 Uhr, Ansgar
Martinsmarkt

Freitag, 11. November, 15 Uhr, St. Jürgen
„Ist Demenz vermeidbar?“ Pastor Tobias Götting, 
Vorsitzender der Alzheimer Gesellschaft Hamburg e. V., 
erzählt von medizinischen und theologischen Deutungen 
der Demenz, aber auch von Ermutigungen. 

Sonnabend, 12. November, 12-18 Uhr Broder Hinrick
Basar

Sonnabend, 12. November, 17 Uhr, Ansgar
Jubiläumskonzert des Langenhorner Gesangverein

Freitag, 9. September, 10 Uhr, Zachäus Frühstück im 
frisch umgebauten Gemeindezentrum Käkenflur. Führung 
durch die neuen Räume der KiTa. Blick in Vergangenheit 
und Gegenwart der Zachäus-Kirche.

Sonnabend, 10. September, 15.30 Uhr, Ansgar, 
Gemeindesaal. Ein Nachmittag mit Jochen Wiegandt. 
Lieder von Richard Germer („Paula“, Geh‘n wir mal nach 
Hagenbeck“ u.a.)

Sonnabend, 10. September, 15-18 Uhr, St. Jürgen
„Flohmarkt rund ums Kind“. Standgebühr 10 Euro oder 
5 Euro plus ein Kuchen. Anmeldung bei tanjaeyles@
yahoo.de oder unter Tel. 537 185 20.

Sonnabend, 10. September, 19 Uhr, Ansgar
Russische Chormusik der Romantik, Werke von 
Bortnjanski, Rachmaninow u.a. CREDO-Chor der Ev.-
luth. Gemeinde St. Petersburg. Leitung: Elena Zhukova. 

Donnerstag, 15. September, 10 Uhr, Schröderstift
Frühstück im Schröderstift: die Reihe zur „Vergessenen 
Generation“ geht weiter. Anmeldung bei Pastor Oliver 
Spies unter Telefon 527 05 61. Weiterer Termin: 6. Okt.

Freitags, 16., 23. und 30. September, 7. Oktober, 
jeweils 18-19 Uhr, Gemeindehaus Ansgar
Seminar „Unterwegs zur h-moll-Messe“. An jedem Abend 
wird ein Teil der Messe theologisch und musikalisch 
behandelt. Mit Hörbeispielen. Pastor Tobias Götting.

Sonntag, 18. September, 11.00 Uhr, Broder Hinrick
Begegnungskonzert der Landeszupforchester Thüringen 
und Nord.

Sonntag, 18. September, 19.30 Uhr, Ansgar
Chorkonzert des Kammerchors des Albert-Schweitzer-
Gymnasiums. Orgel: Julia Götting; Leitung: Walter Bially.

Mittwoch, 21. September, 15 Uhr, Zachäus Chor für 
einen Nachmittag. Voraussetzung: Freude am Singen.

Freitag, 23. September, 19 Uhr, Gemeindesaal Ansgar
Filmabend zum Thema Demenz: „Papa Schulz in der 
Osterstraße“. Der Film zeigt, wie ein Mensch mit Demenz 
in einem dafür sensibilisierten Umfeld gut und sicher 
leben kann. Anschließend Gespräch mit dem Stadtplaner 
Prof. Jochen Hanisch und Pastor Tobias Götting.

Sonnabend, 24. September, 18 Uhr, Ansgar, 
Gemeindesaal. Klavierabend mit Florian Heinisch. Das 
ungespielte Konzert - In memoriam Karlrobert Kreiten.
Werke von Busoni, Mozart, Beethoven, Chopin, Liszt. 

Freitag, 30. September, 15 Uhr, St. Jürgen
„Hat ein Zettel im Schnabel...“. Wir hören von Briefen 
im Wandel der Zeit, Brieffreundschaften, literarischen 
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Broder HinrickAnsgar
04.09.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
15. So. n. Trinitatis	 Pastorin Niejahr

11.09.	 10.00 Uhr	 Gemeinsamer ökum. Gottesdienst 	
16. So. n. Trinitatis	 am Langenhorner Markt

18.09.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	
17. So. n. Trinitatis	 Pastorin Niejahr

25.09.	 18.00 Uhr	 Abendgottesdienst 	
18. So. n. Trinitatis	 Konfirmandenbegrüßung	
		  Pastor Götting, Frauke Eifler

02.10.	 10.00 Uhr	 Erntedankgottesdienst	
Erntedankfest	 Pastor Martens 

09.10.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	
20. So. n. Trinitatis	 Pastor Götting

16.10.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	
21. So. n. Trinitatis	 Pastor Martens

23.10.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Konfirmanden	
22. So. n. Trinitatis	 Pastor Martens

30.10.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pastor Götting
23. So. n. Trinitatis	 anschl. Gemeindeversammlung

31.10.	 19.00 Uhr	 Gottesdienst zum Reformationstag 
Reformationstag	 in Broder Hinrick
			 
		
06.11.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Martinsmarkt 	
Drittl So. d. Kirchenjahres	 Pastor Martens

13.11.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit der Sütterlinstube 
vorl. So. d. Kirchenjahres 	 Hamburg e.V.	
		  Pastor Götting

16.11.	 19.00 Uhr	 Regionaler Gottesdienst 
Buß- und Bettag	 im Schröderstift

20.11.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Gedenken der
Ewigkeitssonntag	 Verstorbenen
		  Pastoren Götting und Martens
	 18.00 Uhr	 Musik und Meditation
		  Pastor Götting

27.11.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst 	
1.Advent		  Pastoren Götting und Martens

04.12.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	
2. Advent		  Pastor Martens 
		

11.00 Uhr	 Gottesdienst um elf	
	 Pastorin Rutz

10.00 Uhr	 Gemeinsamer ökum. Gottesdienst 	
	 am Langenhorner Markt

18.00 Uhr	 Source-Jugendgottesdienst mit 
	 Begrüßung der neuen Konfirmanden	
	 Pastorin Rutz & Team

10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	
	 Pastorin Rutz

11.00 Uhr	 Gottesdienst um elf mit Abendmahl 	
	 Pastorin Rutz, Gospelchor

10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pastorin Rutz
	 anschl. Gemeindeversammlung 	

18.00 Uhr	 Abendgottesdienst 
	 Pastorin Rutz und Team

10.00 Uhr	 Gottesdienst	
	 Pastor i.R. Pusch

11.00 Uhr	 Regionaler Gottesdienst in Zachäus

19.00 Uhr	 Gottesdienst zum Reformationstag 
	 Pastorinnen Rutz und Grambow, 	
	 Kantorei

11.00 Uhr	 Gottesdienst um elf	
	 Pastorin Rutz

18.00 Uhr	 Abendgottesdienst 
	 Pastorin Rutz

19.00 Uhr	 Regionaler Gottesdienst 	
	 im Schröderstift

10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl zum 	
	 Gedenken der Verstorbenen 	
	 Pastorin Rutz, Kantorei

10.00 Uhr	 Gottesdienst	
	 Pastorin Rutz

18.00 Uhr	 Source-Jugendgottesdienst mit 
	 Teamer-Einsegnung, Team

Gottesdienste im Röweland mittwochs, 15.30 Uhr mit Pastor Götting: 7. September, 5. Oktober, 2. November
Gottesdienste im Altenzentrum Ansgar, 10.00 Uhr mit Pastor Götting: 31. Oktober.
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St. Jürgen Zachäus
10.00 Uhr	 Familienkirche zum Schulbeginn
	 Pastorin Grambow mit Team

10.00 Uhr	 Gemeinsamer ökum. Gottesdienst 	
	 am Langenhorner Markt
18.00 Uhr	 Abendgottesdienst mit Abendmahl	
	 Pastor Peper

		 Fahrdienst nach Zachäus

10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Begrüßung der neuen 	
	 Konfirmandinnen und Konfirmanden	
	 Pastor Peper

10.00 Uhr	 Familienkirche an Erntedank	
	 Pastorin Grambow mit Team

10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pastorenteam
	 anschl. Gemeindeversammlung

10.00 Uhr	 Gottesdienst	
	 Pastor Peper 

10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	
	 Pastor Tröstler

	 Fahrdienst nach Zachäus

19.00 Uhr	 Gottesdienst zum Reformationstag 
	 in Broder Hinrick

10.00 Uhr 	 Gottesdienst
	 Pastor Peper

10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	
	 Pastor Peper

19.00 Uhr	 Regionaler Gottesdienst 	
	 im Schröderstift

10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl zum 	
	 Gedenken der Verstorbenen 	
	 Pastor Peper

10.00 Uhr 	 Gottesdienst
	 Pastorin Grambow

10.00 Uhr 	 Gottesdienst
	 Pastor Peper

	 Fahrdienst nach St. Jürgen

10.00 Uhr	 Gemeinsamer ökum. Gottesdienst 	
	 am Langenhorner Markt

11.00 Uhr	 Gottesdienst zur Wiedereröffnung 
	 des Gemeindezentrums	
	 Pastorenteam

11.00 Uhr	 Gottesdienst
	 Pastorin Grambow

18.00 Uhr	 Taizé	
	 Team

	 Fahrdienst nach St. Jürgen

11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	
	 Pastor Peper

	 Fahrdienst nach St. Jürgen

11.00 Uhr	 Regionaler Gottesdienst
	 Pastor Tröstler

19.00 Uhr	 Gottesdienst zum Reformationstag 
	 in Broder Hinrick

11.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 Pastor Peper

18.00 Uhr	 Taizé	
	 Team

19.00 Uhr	 Regionaler Gottesdienst 	
	 im Schröderstift

10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Gedenken der 	
	 Verstorbenen 	
	 Pastorin Grambow,  Pastor Spies

16.00 Uhr	 Adventssingen für Klein und Groß
	 Pastor Spies und Team

	 Fahrdienst nach St. Jürgen

04.09.

11.09.

  
18.09.

25.09.

02.10.

09.10.

16.10.

23.10.

30.10.

31.10.

06.11.

13.11.

16.11.

20.11.

27.11.

04.12.

Gottesdienste mit Pastor Spies im Schröderstift, mittwochs 16.30 Uhr: 7. September, 5. Oktober, 2. November, 
								          16. November (19 Uhr!), 7. Dezember



Sprechzeiten
Büro: Tangstedter Landstr. 220, Di, Mi, Do,  10 - 12 Uhr 			   Tel 520 42 81,	 Fax 520 63 96
Pastorin Bettina Rutz								        Tel 530 480 88
Sozial- und Diakoniestation Langenhorn: Timmweg 8, Mo - Fr,  8 - 18 Uhr 	 Tel 532 86 60, 	 Fax 532 866 29
Kirchliche Telefonseelsorge (kostenlos): 						      Tel 0800 111 0 111
Service-Telefon Kirche und Diakonie Hamburg 					     Tel 30 620 300

Herausgegeben vom Kirchengemeinderat: K. Andre, S. Boeken, H. Buchwald, H. Dohm, J. Gabriel, R. Groth, 
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Homepage: www.broder-hinrick.de, E-Mail-Adresse: Broder.Hinrick@t-online.de

Redaktionsschluss für den Gemeindebrief Dezember - Januar 2017 ist der 1. November 2016
Der Gemeindebrief erscheint fünfmal im Jahr zu folgenden Terminen: 

1. Februar, 1. April, 1. Juni, 1. September und 1. Dezember.

                 Amtshandlungen:
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Es wurden getauft:
Emilia Busch
Talia Paul
Mats Leevi Gramkow
Ben Steinke
Tim Steinke
Lilou Heinen

Juli Bannach
Janna Bannach
Jonas Huckfeld
Jule Kreuser
Taja Hennemann
Alina Michel

Es wurden getraut:
Marianne Tümpel und Harald Strutz

Es wurden bestattet:
Lieselotte Neuber, 93 Jahre
Helga Kalk, 82 Jahre 

Für KINDER

Kinderchor * mit Julia Götting
jeden Dienstag 
I:	 5 - 8 Jahre:	 16.15 - 17 Uhr
II:	 9 - 12 Jahre:	17 - 18 Uhr.

Kinderkirche * für Kinder ab Fünf
mit Dalia Prehn, Anette Bettex 
und Pastorin Bettina Rutz.
jeweils  15.30 Uhr:  30. September 
zum Schulanfang, Oktober – Ferien, 
25. November

Für JUGENDLICHE

Jugendchor * ab 13 Jahre
mit Julia Götting
jeden Dienstag 18 - 19.30 Uhr.
	

Für ERWACHSENE

Broder Hinrick Lauftreff mit 
Stefan Boeken, jeden Donnerstag 
um 19.30 Uhr

Moder Hinricke, eine Frauen-
gruppe 60+ 
Auskunft bei Elke Noack, 
Tel. 520 88 15. 

Mütterkreis 60+
Jeweils dienstags 16-18 Uhr: 
14. Juni

Besuchsdienstkreis 
jeden letzten Freitag/Monat 
9.30 - 11 Uhr.

Bücherstube mit Traute Huber u. 
Team. Jeden 2. u. 4. Dienstag im
Monat, 16 - 18.30 Uhr

Gospelchor mit Alexander Zeidler* 
jeden Mittwoch 20 - 22 Uhr.

Kantorei * mit Simon Obermeier 
jeden Montag 19.30 - 21 Uhr.

Senioren-Sing- und Gesprächskreis 
mit Vera Middleton 
jeden Dienstag 11-12 Uhr.

Nur Mut!-Gruppe (Leben mit 
Depressionen) mit Ute Baader,
15.9.,13.10.,10.11.,8.12.

Tansania-Arbeitskreis 
jeden 1. Di./Monat um 18.30 Uhr 
Veranstaltungsort bitte im 
Gemeindebüro erfragen

Broder Hinricks Glaubensgespräche
6. September, 4. Oktober, 1. Novem-
ber, 6. Dezember, jew. 19.30 Uhr.*nicht in den Hamburger Schulferien


